
ÖFFENTLICHE
ORTSCHAFTSRATSITZUNG
am 17. Januar 2012
Am Dienstag, den 17.01.2012, findet um
19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses

eine öffentliche Ortschaftsratsitzung statt, zu
der ich hiermit alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger von Kappel einlade.

TAGESORDNUNG
TOP 1) Bürgerfrageviertelstunde
TOP 2) 10. Änderung des Flächennut-

zungsplans 2020 Windkraft;
Drucksache G-12/001
a) Einleitungsbeschluss
b) Bewilligung des Planentwurfs

für die frühzeitige Öffentlich-

keits- und Behördenbe-
teiligung

- Anhörung und Stellungnahme -

TOP 3) Verbindliche Bauleitplanung in
Freiburg; Drucksache G-12/016
a) Information über die

Prioritäten im Jahr 2012
b) Neue Flächen in Freiburg

- Interfraktioneller Antrag von
CDU und FDP vom
15.11.2011

- Anhörung und Stellungnahme -

TOP 4) Veräußerung von Streubesitz;
Übersicht der Streubesitzobjekte
und Darstellung des vorgesehe-
nen Verfahrens; Drucksache
G-12/020
- Anhörung und Stellungnahme -

TOP 5) Einrichtung einer S-Bahn-Station
„Kapplertal“ im Zuge der Neukon-
zeption der Breisgau-S-Bahn
2020; Antrag der SPD-Fraktion
- Beschlussfassung -

TOP 6) Bauantrag, Einbau von 2
Schleppgauben im DG-Südseite
an bestehendem Wohnhaus,
Reichenachstraße, Flst.-Nr. 315
- Stellungnahme -

TOP 7) Bekanntgaben und
Verschiedenes

Nachträge und Ergänzungen der Tagesord-
nung werden durch Anschlag an der Verkün-
dungstafel der Ortsverwaltung Kappel orts-
üblich bekanntgegeben.

Ortsverwaltung Kappel

Hermann Dittmers, Ortsvorsteher
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Standesamt Freiburg
im Breisgau-Kappel
Jahresstatistik 2011

Beim Standesamt Freiburg im Breis-

gau-Kappel wurden im Jahr 2011

1 Geburt (2)

17 Eheschließungen (10)

3 Sterbefälle (11)

11 Kirchenaustrittserklärungen (9)

registriert (Vorjahres Zahlen in Klammern).

Im Jahr 2011 wurde eine Hausgeburt im Rat-
haus Kappel beurkundet.

17 Paare gaben sich im Kappler Rathaus im
Jahr 2011 das Ja-Wort (davon 12 an Sams-
tagen). Die meisten Hochzeiten gab es in
den Monaten Mai (3) und Juni (3) und im Mo-
nat Juli (4). Eine Trauung wurde am 11.11.11
durchgeführt. Zudem wurden weitere vier
Eheschließungen in Kappel angemeldet und
zur Trauung an andere Standesämter abge-
geben.

Lediglich drei Sterbefälle in Kappel wurden
2011 urkundlich erfasst. Mit den auswärtigen
Sterbefällen (also außerhalb Kappels) wur-
den 7 Erdbestattungen auf dem Friedhof in
Kappel durchgeführt, dazu kamen 6 Urnen-
beisetzungen.

Die elf Kirchenaustritte verteilen sich auf fünf
Austritte aus der evangelischen und sechs
Austritte aus der katholischen Kirche.

Keine
Bürgersprechstunde

Am heutigen Mittwoch, den 11. Januar
2012 fällt die Bürgersprechstunde des
Ortsvorstehers Hermann Dittmers lei-
der aus. Bitte weichen Sie auf einen
anderen Termin aus.

Für individuelle Gesprächstermine
wenden Sie sich bitte an die Ortsver-
waltung Kappel unter der Tel.-Nr.:
0761 61108-0.

Sperrmüllgüterbörse
Nach dem Motto: „Zum Wegwerfen zu
schade“, werden hier gut erhaltene,
noch gebrauchsfähige Gegenstände
(z. B. Möbel, Haushaltsgeräte, u.s.w.)
kostenfrei veröffentlicht. Durch diese
Sperr(-müll)güterbörse kann das
Sperrgutaufkommen reduziert werden
und noch gebrauchsfähige Gegen-
stände landen nicht auf der Mülldepo-
nie.

Folgende Gegenstände sind an
Selbstabholer aktuell zu verschenken:

Ein Heimtrainer
Tel. 0761 63263

Interessenten wenden sich bitte direkt
an die oben genannten Telefon-Num-
mern. Wer etwas zu verschenken hat,
kann dies der Ortsverwaltung Kappel
unter der Telefon-Nummer 0761
61108-0 mitteilen.



Räum- und Streupflicht
auf Gehwegen
Der Reinigungspflicht unterliegen alle Anrai-
ner öffentlicher Straßen und Wege. Ausge-
nommen sind einige Bereiche in der Innens-
tadt, dort werden Gebühren für die Gehweg-
reinigung erhoben, da die ASF die Wege rei-
nigt und im Winter auch räumt.
Hier die wichtigsten Bestimmungen: Gesäu-
bert müssen die Wege mindestens einmal
wöchentl ich von Abfäl len, Laub und
Schmutz. Bei Eis und Schnee muss der Geh-
weg zwischen 7 und 20 Uhr (an Feiertagen
zwischen 9 und 20 Uhr) geräumt und ge-
streut werden. Aus Gründen des Umwelt-
schutzes dürfen nur Splitt oder Asche, nicht
jedoch Salze oder andere auftauende Che-
mikalien verwendet werden. Näheres steht
in der Gehwegreinigungssatzung, die man
im Internet unter www.freiburg.de/gehweg-
reinigungssatzung findet.

Bericht aus der öffentlichen
Ortschaftsratsitzung
vom 20. Dezember 2011
In der letzten Sitzung des Jahres 2011 be-
fasst sich das Ratsgremium in Kappel mit ei-
ner umfangreichen Tagesordnung.

Im ersten Tagesordnungspunkt ging es um
die Verwendung der Haushaltsmittel 2011.
Folgende Beschlüsse wurden gefasst:

§ Ankauf eines gebrauchten Frontmäh-
werks für den Ladog für 2.500 Euro

§ 900 Euro Zuschuss an die Narrenzunft
„Schauinsländer Berggeister“ Kappel
e.V.

§ Verlängerung der Übertragung von ein-
geschränkten Ausgabekompetenzen an
den Ortsvorsteher für das Haushaltsjahr
2012

Im Rahmen der Bestrebungen zur effiziente-
ren Grünflächenpflege durch die Gemeinde-
arbeiter der Ortsverwaltung Kappel wurde im
Frühjahr 2011 ein gebrauchtes Frontmäh-
werk der ASF GmbH probeweise am Ladog
(Kommunales Mulifunktionsfahrzeug) ange-
bracht. Es handelt sich um ein Mähwerk mit 3
Sichelmessern, Seitenauswurf und einer
Schnittbreite von 1,80 m.

In Ergänzung zu den Einsatzmöglichkeiten
mit den handgeführten Rasenmähern, kön-
nen in kürzerer Zeit größere Flächen auf dem
Gemeindegebiet gemäht werden. Die bis-
herigen Erfahrungen belegen die enorme Ef-
fizienz bzgl. der Kosten- und Zeitersparnis.

Der Ortschaftsrat stimmte dem Ankauf des
Mähwerks einstimmig zu.

-.-.-.-.-.-.-.-

Die Narrenzunft „Schauinsländer Berggeis-
ter“ Freiburg-Kappel hatten einen Zuschuss
für die Errichtung einer Werbetafel am Orts-
eingang beantragt. Die Werbetafel soll auf
Veranstaltungen hinweisen und allen örtli-
chen Vereinen zur Verfügung stehen.

Mit einer Enthaltung wurde dem Zuschuss-
antrag und damit der Anweisung von 900
Euro aus dem Etat des OR an die Narren-
zunft mehrheitlich zugestimmt. Sollte sich
der vorgeschlagene Standort (Großtalstra-
ße, zwischen den Bäumen, vor der Einmün-
dung der Hagenmattenstraße) als nicht ideal
herausstellen, müsste die Tafel umgesetzt
werden.

-.-.-.-.-.-.-.-

Der Verlängerung der Übertragung von ein-
geschränkten Ausgabekompetenzen an
den Ortsvorsteher und den/die Stellvertre-
ter/-in wurde einstimmig zugestimmt. Diese
Kompetenzzuordnung wurde im Jahr 2010
erstmalig angewendet, im Jahr 2011 erfolg-

reich fortgeführt und soll auch im Jahr 2012
zur Anwendung kommen.

Dem Bauantrag auf Neubau eines Carports
mit Fahrrad- und Abstellraum in der Moos-
mattenstraße wurde zugestimmt. Das Bau-
rechtsamt der Stadt Freiburg wurde dazu ge-
beten, die Einwendungen des angrenzen-
den Nachbarn baurechtlich zu bewerten und
entsprechend zu berücksichtigen.

-.-.-.-.-.-.-.-

Der Antrag auf Neubau eines Mehrfamilien-
wohnhauses mit 6 Wohneinheiten und Tief-
garage in der Ziegelmattenstraße wurde
ohne abschließende Stellungnahme an das
Baurechtsamt zurückzuverweisen. Das Bau-
rechtsamt wurde gebeten, zu den Einwen-
dungen der Grundstücksnachbarn, der An-
zahl der Stellplätze und zur geplanten Ge-
bäudebauhöhe eine baurechtliche Bewer-
tung an den Ortschaftsrat abzugeben.

Der Ortschaftsrat Freiburg-Kappel stimmte
der Fortführung der Rasen- und Grün-
schnittsammelstelle am Sportplatz in Frei-
burg-Kappel zu. Die Ortsverwaltung wurde
mit der weiteren Durchführung des Projekts
beauftragt. Dazu genehmigte der Ortschafts-
rat erneut 500 EUR (netto) zum Betrieb der
Grünschnittsammelstelle für das Wirt-
schaftsjahr 2012. Der Ortschaftsrat wird über
die Erfahrungen nach Saisonabschluss
2012 in Kenntnis gesetzt und behält sich vor,
über die erneute Fortführung des Projekts zu
entscheiden.

Auf die Anfrage von Ortschaftsrätin Christia-
ne Kramer (Grüne Liste Kappel) zur Situation
der Altlastsanierung des ehemaligen Be-
triebsgeländes der Stolberger Zink AG konn-
te Ortsvorsteher Hermann Dittmers aktuelle
Informationen weitergeben.

Für die Grundstücke an der Neuhäuserstra-
ße fand 2011 ein Eigentumswechsel statt.
Auch der neue Eigentümer verfolgt das Ziel,
diese Flächen für eine anschließende Wohn-
bebauung zu sanieren. Hierzu wird der bis-
herige Sanierungsplan überarbeitet. Seit
Ende November 2011 liegt ein wesentlicher
Teil des neuen Entwurfs, der die eigentlichen
Sanierungsmaßnahmen beinhaltet, zur Ab-
stimmung vor. Mitte Januar 2012 werden die
weiteren Bestandteile des Sanierungsplans,
wie der Landschaftspflegerische Begleit-
plan, die Umweltverträglichkeitsstudien und
die FFH-Vorprüfung erwartet. Der Entwurf
des Sanierungsplans wird anschließend
durch die betroffenen Fachbehörden auf
Vollständigkeit und Plausibilität geprüft.
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Das Umweltschutzamt der Stadt Freiburg
geht davon aus, dass im März 2012 ein voll-
ständig abgestimmter Sanierungsplan ein-
gereicht werden kann und anschließend das
eigentliche bodenschutzrechtliche Sanie-
rungsverfahren beginnen wird. Im Rahmen
dieses Verfahrens ist voraussichtlich für Mai
2012 eine Veranstaltung zur Information der
Bürgerschaft in Kappel vorgesehen.

Ortschaftsrätin Melanie Spyra-Günther
(Grüne Liste Kappel) kritisierte, dass die Ho-
mepage der Stadt Freiburg keine aktuellen
Informationen zur Altlastsanierung aufweist
(„Seite wird derzeit überarbeitet“). Spy-
ra-Günther: „Das ist mangelnde Transpa-

renz!“ Sie bedankt sich beim Ortsvorsteher
für die erteilten Auskünfte und hält es für
wichtig, „dass der OR an dem Thema

dranbleibt.“

Ortsvorsteher Dittmers wird die Anregungen
bzgl. der Homepage der Stadt Freiburg an
das zuständige Umweltschutzamt weiterge-
ben. Der Vorwurf der mangelnden Transpa-
renz seitens der Verwaltung der Stadt Frei-
burg wies er jedoch zurück. „Ziel muss immer

eine sachgerechte Transparenz sein“, so der
Ortsvorsteher; „Ich sehe dies beim Verwal-

tungshandeln der Stadt Freiburg als gege-

ben an“!

Ortsvorsteher Dittmers informierte über ein
Schreiben des Garten- und Tiefbauamtes
bzgl. des geplanten Baumfeldes auf dem
Friedhof Kappel. Auf Grund unvorhergese-
hener Schwierigkeiten bei der beauftragten
Baufirma musste der Baubeginn verschoben
werden und ist jetzt für die 2./3. Kalenderwo-
che 2012 vorgesehen.

Ortschaftsrat Martin Dold (SPD) informierte,
dass er von beunruhigten Mietern angespro-
chen wurde, weil das Amt für Liegenschaften
und Wohnungswesen (ALW) eine Woh-
nungsbegehung in allen städtischen Wohn-
häusern in Kappel angekündigt hatte. Der
Ortsvorsteher ergänzte, dass er auch Ge-
spräche mit beunruhigten Mietern geführt
habe. Auf Nachfrage der Ortsverwaltung hat-
te das ALW erklärt, dass die Wohnungsbe-
sichtigungen einer Bestandsaufnahme des
Wohnbesitzes dienen. „Die Anschreiben des

ALW an die Mieter sind allerdings etwas un-

glücklich formuliert“, so Ortsvorsteher Ditt-
mers. Dadurch entstand eine Beunruhigung,
die mittlerweile ausgeräumt wurde. Der Orts-
vorsteher erinnert dabei auch an die Zusi-
cherung von OB Dr. Salomon, dass in Kap-
pel kein Verkauf des städtischen Wohnungs-
bestandes angedacht sei.

Veranstaltungen
der Freiburger Museen
Donnerstag, 12. Januar, 12.30 Uhr:
Die Symbolik der Schlange
(Naturmuseum)
Die Schlange und ihre Symbolik in den Kultu-
ren der Welt steht im Mittelpunkt einer Füh-
rung, die am Donnerstag, 12. Januar, um
12.30 Uhr im Naturmuseum stattfindet. Die
Veranstaltung kostet 2 Euro plus Eintritt.

Freitag, 13. Januar, 12.30 Uhr:
Medaillen im Wentzingerhaus
(Museum für Stadtgeschichte)
Am Freitag, 13. Januar, stellt Peter Kalchtha-
ler die Medaillen im Wentzingerhaus vor. Die
Veranstaltung beginnt um 12.30 Uhr im Mu-
seum für Stadtgeschichte und kostet 2 Euro
zuzüglich Eintritt.

Samstag, 14. Januar, 15 Uhr:
Führung zur Tschernobyl-Ausstellung in
russischer / ukrainischer Sprache
(Augustinermuseum)
Eine Führung durch die Sonderausstellung
„Tschernobyl. Expeditionen in ein verlorenes
Land“ in russischer bzw. ukrainischer Spra-
che bietet das Augustinermuseum am
Samstag, 14. Januar, um 15 Uhr. Die Teil-
nahme kostet 2 Euro plus Eintritt.

Sonntag, 15. Januar, 12 Uhr:
Familienführung: Himmlisches Licht
(Augustinermuseum)
Um „Himmlisches Licht“ dreht sich eine inter-
aktive Familienführung am Sonntag, 15. Ja-
nuar, um 12 Uhr im Augustinermuseum. Die
Veranstaltung richtet sich an Kinder ab 5
Jahren und ihre Eltern. Die Teilnahme kostet
für Erwachsene 2 Euro zuzüglich Eintritt,
Kinder zahlen nur 2 Euro.

Sonntag, 15. Januar, 12 Uhr:
Römisches Leben am südlichen Oberrhein
(Archäologisches Museum)
Das römische Leben am südlichen Ober-
rhein ist Thema einer Führung, die am Sonn-
tag, 15. Januar, um 12 Uhr im Archäologi-
schen Museum Colombischlössle stattfin-
det. Die Veranstaltung kostet 5 Euro (Eintritt
und Führung) für Erwachsene, Kinder und
Jugendliche unter 18 Jahren bezahlen nur
die Veranstal tung mit 2 Euro. Die
Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Sonntag, 15. Januar, 11 und 15 Uhr:
Positionen der Klassischen Moderne
(Museum für Neue Kunst)
Um „Positionen der Klassischen Moderne“
drehen sich am Sonntag, 15. Januar, zwei
Führungen im Museum für Neue Kunst. Die
Veranstaltungen finden um 11 Uhr und um
15 Uhr statt und kosten 2 Euro plus Eintritt.

Sonntag, 15. Januar, 14 Uhr:
Familiennachmittag:
Julius Bissier - Formenspiel
(Museum für Neue Kunst)
„Julius Bissier - Formenspiel“ ist am Sonn-
tag, 15. Januar, Thema eines Familiennach-
mittags mit Aktionsangebot in der Werkstatt.
Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr im Mu-
seum für Neue Kunst und kostet 3 Euro zu-
züglich Eintritt für Erwachsene, Kinder
zahlen nur 3 Euro.
Sonntag, 15. Januar, 14 - 16 Uhr:
Familiennachmittag „Tschernobyl. Expe-
ditionen in ein verlorenes Land“
(Augustinermuseum)
Einen Familiennachmittag mit Aktionsange-
bot zur Sonderausstellung „Tschernobyl. Ex-
peditionen in ein verlorenes Land“ bietet das
Augustinermuseum am Sonntag, 15. Janu-
ar, um 14 Uhr. Die Veranstaltung richtet sich
an Kinder ab 5 Jahren und ihre Eltern. Die
Teilnahme kostet 2 Euro zuzüglich Eintritt für
Erwachsene, Kinder zahlen nur 2 Euro.

Das Finanzamt informiert
Versand der Steuererklärungsvordrucke
wurde eingestellt
Die Steuerverwaltung Baden-Württemberg
hat in der Vergangenheit Steuerpflichtigen,
die in den Vorjahren Ihre Steuererklärung auf
Papiervordrucken eingereicht haben, Steu-
ererklärungsvordrucke zugesandt. Dieser
Vordruckversand wird mit sofortiger Wirkung
eingestellt.
In den vergangenen Jahren hat ein immer
größer werdender Teil der Bürgerinnen und
Bürger seine Steuererklärung elektronisch
an das Finanzamt übermittelt oder die Vor-
drucke mit Hilfe kommerzieller Steuersoft-
ware am heimischen PC ausgedruckt und an
das Finanzamt übermittelt. Der für die übri-
gen Bürger durchgeführte Zentralversand
der Steuererklärungsvordrucke war in den
letzten Jahren nur noch mit einem sehr ho-
hen Aufwand und entsprechenden Kosten
möglich. Aufgrund der größer werdenden
Zahl von Vordrucken und des unterschiedli-
chen Vordruckbedarfs der Bürger wurde der
Versand technisch immer aufwändiger und
die individuell auf den einzelnen Bürger ab-
gest immte Zusammenstel lung der
Vordrucke in einer zu großen Zahl von Fällen
nicht mehr möglich.

Die Bürgerinnen und Bürger haben die Mög-
lichkeit, ab Januar 2012 die Steuererklä-
rungsvordrucke elektronisch im Internet aus-
zufüllen, herunterzuladen und auszudrucken
(www.fa-freiburg-stadt.de)

Weiterhin liegen die Steuererklärungsvor-
drucke in den Zentralen Informations- und
Annahmestellen der Finanzämter und in vie-
len Gemeinde- und Ortsverwaltungen in
Kürze zur Abholung bereit.
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Telefon 65468, Fax 6008759
E-Mail: Pfarramt@St-Peter-Paul-Kappel.de

Pfarramt Littenweiler, Telefon 67377

Katholische Seelsorgebereitschaft rund um
die Uhr
Kontakt: 01805 123569, pro Minute 14 Cent
vom Festnetz, 42 Cent mobil.

Kindergarten Kappel, Telefon 63310
Förderverein St. Elisabeth, Telefon 65468
Sozialstation Bezirksverein Freiburg-Ost,
Andreas Lenzen, Tel.: 79092325

Sprechzeiten Pfarrer Kienzler:
Nach Vereinbarung

Sprechzeiten Pastoralreferent J. Hensing
Nach Vereinbarung.
Telefon: 6965336
E-Mail:
Juergen.Hensing@St-Peter-Paul-Kappel.de

Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Dienstag, 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Gottesdienstordnung
Donnerstag, 12. Jan. - Donnerstag
der 1. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier - Gedächtnis f.
Maria u. Wilhelm Siefer, Katharina Duffner u.
verstorbene Angehörige
Freitag, 13. Jan. - Hilarius
18.30 Uhr Rosenkranz
Sonntag, 15. Jan. - 2. Sonntag im
Jahreskreis
L1: Sam 3,3b-10.19 APs: Ps 40(39),2 u.
4ab.7-8.9-10 (Ps: vgl. 8a.9a)
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 16. Jan. - Montag der 2. Woche
im Jahreskreis
18.30 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 17. Jan. - Hl. Antonius,
Mönchsvater
10.00 Uhr Eucharistiefeier
18.30 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 18. Jan. - Mittwoch der
2. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 19. Jan. - Donnerstag der
2. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 20. Jan. - Hl. Fabian, Hl. Sebastian
18.30 Uhr Rosenkranz

Weitere Gottesdienste in der
SE Freiburg-Ost am Wochenende
Samstag, 14.01.
18.30 Uhr St. Barbara
Sonntag, 15.01.
11.00 Uhr St. Barbara
11.00 Uhr Hl. Dreifaltigkeit
9.30 Uhr St. Hilarius

Beichtgelegenheit in St. Barbara
Jeden ersten Samstag im Monat von
17.30-18.00 Uhr.
Beichtgespräch nach Vereinbarung!

Ökumenische Bibelwoche
Die diesjährige Bibelwoche steht unter der
Überschrift „Brot und Tränen“. Sieben aus-
gewählte Psalmen werden an den jeweiligen
Abenden vorgestellt. Lassen Sie sich hinein
nehmen in Lob, Klage, Sehnsucht, Zweifel
und Hoffnung der Psalmen. Entdecken Sie
die Lebenserfahrung Israels in den Psalmen
und singen Sie alte und neue Psalmlieder.
Die Bibelwoche geht dieses Jahr neue
Wege: Zum ersten Mal wird es ein ökumeni-
sches Bibelfrühstück geben, um Leibe und
Geist zu sättigen. Und in der Auferstehungs-
kirche wird es einen ersten ökumenischen
Kinderkirchentag zu den Psalmen geben.
Die ökumenischen Vorbereitungsteams
freuen sich auf viele interessierte Besucher
und Besucherinnen.

Datum Uhrzeit Ort

So. 22.01. 19.30 Uhr Friedensgemeinde
Mo. 23.01. 19.30 Uhr St. Barbara
Di. 24.01. 19.30 Uhr Friedensgemeinde
Mi. 25.01. 19.30 Uhr St. Barbara
Do. 26.01. 19.30 Uhr Friedensgemeinde
Fr. 27.01. 09.30 Uhr St. Peter u. Paul,

Bibelfrühstück Kappel
Sa. 28.01. 10.00- Auferstehungs-

13.00 Uhr gemeinde
Kinderkirchentag

So. 29.01. 10.00 Uhr Auferstehung
Ökm. Gottesdienst
Chor: St. Hilarius

Predigtbezirk Auferstehungsgemeinde
Pfarrerin: Anke Ruth-Klumbies
E-Mail: anke.ruth-klumbies@kbz.ekiba.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Pfarramt:
Hirzbergstr. 1, 79102 Freiburg
Sprechzeiten:
Mo., Di., Do. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Mo., Di., und Do. 14.00 - 16.00 Uhr
Mi. 16.00 - 18.00 Uhr
Fr. 14.00 - 15.30 Uhr

Tel.: 5036158-0, Fax 5036158-19
E-Mail:
auferstehungskirche.freiburg@kbz.ekiba.de
www.Kircheansnetz.de/auferstehungsge-
meinde-freiburg

Ansprechpartner für Ebnet:
Edgar Göwert, Bruggastr. 18, Tel.: 67021
Ansprechpartner für Kappel:
Eva Gottschall, Am Intenbächle 6;
Tel.: 65023

Donnerstag, 12.01.
9.30 Kindliche Musikwelt, Herrmann
15.30 Eltern-Kind-Gruppe, Team
18.00 Posaunenchor, Hartling
19.30 Frauengruppe, Paulus
Freitag, 13.01.
19.00 Friedensgebet, Geiger
19.30 Tanzkreis - Standard/Latein,
R. Ebbmeyer
Sonntag, 15.01. -
2. Sonntag n. Epiphanias
10:00 Gottesdienst m. Taufe, Engelhardt
Montag, 16.01.
8.30 Ökumenisches Morgengebet St. Barba-
ra, Müller
9.30 Eltern-Kind-Gruppe, Team
14.30 Kindliche Musikwelt, Herrmann
15.30 Kindliche Musikwelt, Reiser
Dienstag, 17.01.
09.00 frauenSTÄRKEN, Gezer-Halici
15.00 Ältere Generation, Klatt
20.00 Bonhoeffer-Gruppe, Geiger
Mittwoch, 18.01.
12.30 Mittagstisch, Schelenz
18.00 Stunde der Kirchenmusik, Werke für
Bläserensemble, Hartling
20.00 Abendgebet mit Gesängen aus Taizé,
Loton
Donnerstag, 19.01.
9.30 Kindliche Musikwelt, Herrmann
15.30 Eltern-Kind-Gruppe, Team
18.00 Posaunenchor, Hartling

„Stunde der Kirchenmusik“
Im Rahmen der Konzertreihe „Stunde der
Kirchenmusik“ findet am Mittwoch, 18.01.
um 18 Uhr ein weiteres Konzert in der Auf-
erstehungskirche, Kappler Str. 25 statt. Der
Posaunenchor der Auferstehungskirche un-
ter der Leitung von Tobias Hartling spielt
Werke für Bläserensemble von Händel, Ga-
brieli, Bach u. a.. Der Eintritt ist frei,

Alle regelmäßigen Gruppen und Angebote
finden Sie im Gemeindebrief Ost, PB Aufers-
tehungskirche und den Aushängen.
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Anmeldung unter:
Telefon: 07661 5821, Fax: 07661 5895
E-Mail: anmeldung@vhs-dreisamtal.de
Jede Form der Anmeldung zu den Kursen ist

verbindlich! Sie erhalten keine schriftliche

Bestätigung Ihrer Anmeldung! Der vollstän-

dige Text der AGBs liegt im Büro der VHS zur

Ansicht aus und ist im Programmheft abge-

druckt.

Sie finden unser gesamtes Programm
auch im Internet auf unserer Homepage
www.vhs-dreisamtal.de.

Vortrag:

Traumwanderungen in der Provence -
Wandern und Kultur in einer der belieb-
testen Regionen Frankreichs
(Rupert Wagner)
S11011-KV, Kirchzarten, Kurhaus, Raum
des Gastes, Mi, 25.1., 20 - 22 Uhr, 5 Euro

Vortrag:

Einkommensteuererklärung
leicht gemacht
(Mario Schmid)
S11676-KV, Kirchzarten, Kurhaus, Raum
Rappeneck, Di, 31.1., 19.30 - 21 Uhr, 5 Euro

Unsere EDV-Kurse:

Internet - Kompakt
(Andreas Reinhardt)
S50315-K, Kirchzarten, Computerschule,
Kirchplatz 3, Do, 26.1., 9 - 12 Uhr, 23 Euro

Ein rechter Hingucker! Plakat und
Flyergestaltung mit MS-WORD 2007/10
(Andreas Reinhardt)
S50227-K, Kirchzarten, Computerschule,
Kirchplatz 3, Di, 17.1., 18.30 - 21.30 Uhr, 23
Euro

MS-Powerpoint
(Annette Brüchig)
S50342-K, Kirchzarten, Computerschule,
Kirchplatz 3, Mo, 30.1. und Mi, 1.2. jeweils
von 18 - 21 Uhr, 2 Termine, 46 Euro

Windows Live Fotogalerie 2011
(Annette Brüchig)
Importieren Sie Fotos von Ihrer Kamera, orga-
nisieren Sie sie in Alben, und bearbeiten Sie
sie, damit sie optimal aussehen. Verwenden
Sie leistungsstarke Fototools, um atemberau-
bende Panoramen, Filme, Diashows und
mehr zu erstellen. Für diese neue Version von
Fotogalerie ist Windows7 oder Windows Vista
erforderlich. Lassen Sie Ihre Fotos mit den lei-
stungsstarken und benutzerfreundlichen Be-
arbeitungstools in Windows Live Fotogalerie
richtig herausstechen. Passen Sie Fotos an,
entfernen Sie Flecken, korrigieren Sie rote
Augen und mehr. Und nun verfügt Fotogalerie
über automatische Bearbeitungsfeatures, mit
denen Sie ganze Batches von Fotos gleich-
zeitig bearbeiten können.
S50376-K, Kirchz., Computerschule,
Kirchpl. 3, Mo, 23.1. u. Mi, 25.1., 9 - 12 Uhr, 2
Term, 46 Euro

Für Kinder ab 6 Jahren:

Balou, mein Hundefreund
(Mirjam Löffler)
S11724-K, Kirchzarten-Burg, Rathaus,
VHS-Raum, Sa, 28.1., 9 - 12 Uhr, 10 Euro

Atemarbeit - Lebenskräfte neu erwecken
(Veronika Müller)
S30522-K, Kirchzarten, Rathaus Kirchplatz,
Sitzungszimmer, Sa, 14.1., 10 - 17.30 Uhr,
40 Euro

Hülsenfrüchte schmackhaft und
bekömmlich
(Frauke Czelinski)
S30727-K, Kirchzarten, Schulzentrum, Kü-
che 130, Do, 19.1., Do, 2.2. und Do, 9.2., je-

weils von 18.30 - 21.30 Uhr, 3 Termine, 38
Euro

Kreatives Filzen für die kalte Jahreszeit
(Helga Ritthaler)
Die Materialkosten in Höhe von etwa 20 Euro
werden im Kurs erhoben.
S21332-K, Kirchzarten-Burg, Rathaus,
VHS-Raum, Sa, 21.1., 10 - 17 Uhr, 30 Euro

Der Reiz der Reife - Tango Argentino für
Singles und Paare
(Kuno Jungkind/Karin Hennemann)
Jenseits aller Tango-Klischees kann der ar-
gentinische Tango durch seine stilistische
und rhythmische Offenheit und seine optima-
le Bewegungstechnik in jedem Alter und in
jeder körperlichen Verfassung getanzt
werden.
S20921-K2, Kirchzarten, Oberriederstr. 3,
Gymnastikraum am Sportgelände, Sa, 21.1.,
Sa, 4.2. und Sa, 25.2. jeweils von 9 - 12.45
Uhr, 3 Termine, 96 Euro

Tango-Übungsstunden mit Trainer
(Karin Hennemann und Kuno Jungkind)
S20921-K5, Kirchzarten, Oberriederstr. 3,
Gymnastikraum am Sportgelände, Sa, 14.1.,
28.1., 18.2. jeweils von 15.45 - 17.45 Uhr, 10
Euro, Anmeldung erbeten.
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Vorankündigung:

Generalversammlung
des Musikverein Kappel
Die Versammlung findet am Samstag, den
28. Januar 2012 im Gasthaus zum Kreuz in
Freiburg-Kappel statt. Beginn ist 20.00 Uhr.

Zur Jahreshauptversammlung des Musikver-
ein für das Geschäftsjahr 2011 laden wir Sie
herzlich ein. Informieren Sie sich in den Be-
richten des geschäftsführenden Vorstandes
über den Stand des Vereines sowie über Ziele
und anstehende Aktivitäten im Jahr 2012.

Musikverein Freiburg-Kappel e.V.

Martin Weis, Schriftführer

Hiermit lädt die Vorstandschaft der Wander-
gruppe Schauinsland Freiburg-Kappel e.V.
alle Mitglieder, Freunde und Gönner zur Ge-
neralversammlung am Freitag den 13. Ja-

nuar 2012 um 19.30 Uhr im Vereinsraum

Turnhalle in Kappel ein.

§ Bitte beachten: Im Vereinsraum der
Schauinsland Schule Freiburg-Kappel!

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des 2. Vorsitzenden

5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht Senioren
8. Aussprache zu den Berichten
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Neuwahlen der Vorstandschaft
11. Ehrungen langjähriger Mitglieder
12. Vorstellung des Jahresprogramms
13. Wünsche und Anträge
14. Schließung der Tagesordnung

Den Veranstaltungsort erreichen Sie auch
mit den öffentlichen Verkehrsmitteln, Linie 1
bis Littenweiler, dann umsteigen in den Bus
Linie 17 bis Schulerdobel.

Die Versammlung wird bewirtet vom Klein-
tierzuchtverein Kappel, C 480.



Es gibt Wurstsalat, warmer Fleischkäse mit
Kartoffelsalat, sowie Bauernwürste, machen
Sie bitte Gebrauch davon.

Wir würden uns freuen, wenn viele Mitglie-
der, Freunde und Gönner an dieser General-
versammlung teilnehmen.

Manfred Barhofer, 1. Vorsitzender

Karin Albrecht, Schriftführerin

Landfrauenverein
Kappel-Ebnet
Unser erstes Treffen im „neuen Jahr“ fin-
det am Mittwoch, den 18. Januar 2012 um
20.00 Uhr im Vereinsraum im UG der Kapp-
ler Halle statt.
„Harmonische Ernährung“ lautet das The-
ma des Vortrags mit Ref. Herr Gerhards, zu
dem Mitglieder und Gäste recht herzlich ein-
geladen sind.
Das Bildungs- und Sozialwerk des Land-
frauenverbandes lädt am Samstag, den 14.
Januar 2012 um 13.30 Uhr zum Bezirksland-
frauentag in die Kaiserstuhlhalle in Ihringen
ein.

Hüpfende Dirigenten und beeindrucken-
de Solis - Weihnachtskonzert des MV
Kappels und des MGV Liederkranz
Am 26. Dezember hatten der Männerge-
sangsverein Liederkranz und der Musikver-

ein Kappel zum traditionellen Weihnachts-
konzert in die Festhalle geladen. In diesem
Jahr eröffnete eine kleine Besetzung des
großen Orchesters des Musikvereins den
Konzertabend mit einst immenden
Weihnachtsliedern.
Den darauf folgenden Teil des Abends be-
stritt der Männergesangsverein Liederkranz.
Der Dirigent des Männergesangsvereins,
Johannes Söllner, übertraf hierbei hüpfend
und singend die Erwartungen der zahlrei-
chen Zuhörer und Zuhörerinnen. Mit unter-
haltsamen Einlagen animierte er mit viel
Charme die Besucher zum mitsingen und
schmunzeln und sorgte so für heitere Stim-
mung. Trotz geschwächter Mannschaft hat
der Männergesangsverein seine Wand-
lungsfähigkeit wieder erfrischend unter Be-
weis gestellt und letztlich mit Leistung und
Bananen überzeugt.
Den abschließenden Konzertteil gestaltete
der Musikverein Kappel unter der Leitung
von Manfred Preiß. Nach zahlreichen Pro-
ben und einem intensiven Probewochenen-
de im November konnten die Musiker und
Musikerinnen nun das Resultat ihrer Arbeit
präsentieren. Klaus Gülker moderierte hier-
bei virtuos und mit viel Humor durch den
Konzertteil des Musikvereins.
Nach dem ersten Stück „A Celtic Christmas“

faszinierte vor allem Noah Schroeder an die-
sem Abend mit einem fantastischen Solo am
Fagott im Stück „Concerto Italiano“.

Gut gelaunt und musikalisch beseelt endete
der Abend dann mit einem gemütlichen Bei-
sammensein und in der Bar.
Der Musikverein Kappel und der Männerge-
sangsverein Liederkranz danken für das
Konzert, welches nicht zuletzt durch das
Publikum und viele Unterstützer erfolgreich
verlaufen ist. Beide Vereine wünschen nun
einen guten Start in das Jahr 2012 und freu-
en sich immer über neue Mitglieder, die
Freude am musizieren haben und sich mit
einbringen möchten.

Körperarbeit und Pilates
Liebe Kursteilnehmerinnen und Kursteilneh-
mer,
der Folgekurs von Körperarbeit und Pilates
des SV Kappel startet am Mittwoch, den 11.
Januar 2012 zur gewohnten Zeit um
18.45-20.15 Uhr. Er umfasst 10 Einheiten
und endet am 28. März. Die Kursgebühr von
Euro 45,- für Mitglieder bzw. Euro 60,- für
Nicht-Mitglieder wird gleich zu Beginn des
Kurses eingesammelt.
Allen, die noch unberücksichtigt auf der War-
teliste stehen, danke ich für ihr Interesse und
bitte um Verständnis, dass leider immer noch
kein Platz besteht.

Die Kursleitung

U. Schneider-Fuhrer

(Sport- und Physiotherapeutin)
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KUKI - Kunst für Kinder
im Grundschulalter
Kennst Du berühmte Künstler und Künstle-
rinnen?
Wir gehen auf die Entdeckungsreise in die
Welt der Kunst.
Viele verschiedene Techniken und Materia-
lien warten auf Dich.

Wann:
Donnerstags von 15.30 Uhr - 17.00 Uhr
12.01./19.01./26.01./02.02./09.02./16.02.20
12

Gruppengröße: 4-6 Kinder
Kosten: 60,- Euro zzgl. 6,- Euro Material
Wo:
KunsTraum, Butzenhofstr. 43a,
Freiburg-Kappel
Kontakt:
Miriam Haas, Spiel- und Theaterpädagogin,
Kunsttherapeutin, Tel:6966402,
e-mail: MiriHaas@t-online.de

Gesundheit und
Selbstverteidigung
Kinder:
Montag
15.45-18.15 Yoga und Selbstverteidigung
Erwachsene:
Montag
18.15-19.45 Yoga

Gemeindehaus Kappel
Großer Saal
Beiträge für alle Kurse:
90 Euro/Quartal/Erwachsene
60 Euro/Quartal/Kinder
(III. Quartal: 75/45)

Dr. Henner Nordmann

Father Joe`s Iyengar

Yoga-Trainer und Karatelehrer des Deut-

schen Karateverbandes

Telefonische Anmeldung: 0761 60727

„Yoga in Bewegung. Karate und Yoga“ im

Deutschen Karateverband

Endlich rauchfrei!
Einem Kurs „Nichtraucher in 6 Wochen“ bie-
tet der Baden-Württembergische Landes-
verband für Prävention und Rehabilitation
an. Der Kurs wurde von der Universität Tü-
bingen entwickelt. Das Programm besteht
aus Rauchstopp, Verhaltens- und Nikotiner-
satztherapie sowie nach Wunsch ergänzend
Akupunktur. Dieses Programm gilt derzeit
als die wirksamste Methode und wird von
den Krankenkassen bezuschusst.
Der Kurs findet wöchentlich dienstags 18.00
- 20.00 Uhr in der Beratungsstelle, Basler
Str.61, 79100 Freiburg statt. Beginn: 17. Ja-
nuar 2012
Anmeldungen:
Tel. 0761 156309-0, fs-freiburg@bw-lv.de



Unterwegs auf
dem Jakobsweg
Auf den französischen Jakobsweg führt eine
Fußwallfahrt der Katholischen Landvolk Be-
wegung (KLB) der Erzdiözese Freiburg, die
vom 25. Mai bis 07. Juni 2012 (Pfingstferien)
stattfindet. Viele Menschen gingen und ge-
hen diesen Weg, um Orientierung zu finden
und sich auf die Suche nach Gott und sich
selbst zu machen. Nach gemeinsamer An-
reise mit dem Nachtzug ab Offenburg ist Be-
ginn der Wallfahrt in Conques, einem bedeu-
tenden Ort in der Geschichte der Jakobspil-
ger. Von dort geht es in elf Tagesetappen
über Moissac bis nach Marsolan, insgesamt
rund 230 Kilometer. In Condom ist am Ende
ein Tag Aufenthalt. Unterwegs ist man in klei-
nen Gruppen von maximal zwölf Personen.
Übernachtet wird in einfachen Hotels oder
Pilgerunterkünften. Der Reisepreis beträgt
1095 Euro für KLB-Mitglieder und 1195 Euro
für Nichtmitglieder. Weitere Informationen
und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es
bei der KLB Freiburg, Okenstraße 15, 79108
Freiburg, Telefon 0761 5144-235, E-Mail:
mail@klb-freiburg.de, www.klb-freiburg.de.

Kommunionkleidermarkt
Am Samstag, den 21. Januar 2012, findet im
Kath. Gemeindehaus in Kirchzarten von
13.30 bis 15.00 Uhr ein Kleidermarkt für
Kommunionsbekleidung statt. Es werden
nur gut erhaltene und gereinigte Kleider so-
wie Zubehör, mit leserlichen Preisschildern
(keine Stecknadeln) angenommen.

Annahme:
Samstag, 21.01.2011, 11.00 - 12.30 Uhr
Verkauf:
Samstag, 21.01.2011, 13.30 - 15.00 Uhr
Rückgabe und Auszahlung:
Samstag, 21.01.2011, 15.30 - 16.30 Uhr

Rückfragen an
Fr. Schäfers Tel.: 07661 980324
Fr. Rombach, Tel.: 07661 988593 oder an
Fr. Dilger Tel.: 07661 980377

pro familia Freiburg
lädt ein zu:
„Elternzeit - Elterngeld“ ... wenn sich El-
tern Zeit für ihr Neugeborenes nehmen....
Wenn aus einem Liebespaar ein Elternpaar
bzw. eine Familie wird, müssen in vielen Le-
bensbereichen die Aufgaben und Verant-
wortlichkeiten neu geregelt werden: Wer
kümmert sich um das Kind oder die Kinder?
Wer um den Haushalt“
Wer verdient das Geld? Und nicht zuletzt:
Was bietet der Staat den Eltern in der „Baby-
zeit“ an gesetzlich geregelten Hilfen?
Elternzeit - Elterngeld bietet gedankliche An-
regungen und viele Informationen.
Termin: Mittwoch, 18. Januar 2012 um 19.30
Uhr
Ort: pro familia Freiburg, Humboldtstr. 2,
79098 Freiburg
Diese Veranstaltung ist kostenlos

Rajasthan -
Land der Maharajas
Ein Reisevortrag von Wolfgang Straube
In Rajasthan findet man alles, was man sich
unter Indien vorstellt. Die bunten Farben In-
diens, die märchenhaften Paläste, den uner-
messlichen Reichtum der Maharajas und
den sternklaren Himmel über der Wüste
Thar. Die Rajasthanis besitzen eine umwer-
fende Herzlichkeit und jeder Besucher wird
mit der für Wüstenbewohner typischen
Gastfreundlichkeit begrüßt.
Entdecken Sie das Leben, die Kunst und
Kultur sowie die einmalige Schönheit des
Landes bei diesem Vortrag.

Wolfgang Straube ist Mitglied im Fotoclub
Kirchzarten, der zu diesem Vortrag am Don-
nerstag, den 12. Januar 2012, um 20:00 Uhr
ins Kurhaus Kirchzarten einlädt. Der Eintritt
ist frei.

Info: www.fotoclub-dreisamtal.de

Termine des Schwarzwald-
vereins Ortsgruppe Frei-
burg-Hohbühl
www.freiburg-hohbuehl.de

Sonntag, 15. Jan.
„Schneeschuhwanderung zum Berglust-
haus“
Horben-Gerstenhalm-Eduardshöhe-Gies-
hübel-Eduardshöhe-Berglusthaus-Horben,
Treffpunkt: 10 Uhr, Horben Rathaus, Wan-
derführerin wartet dort, Aufstieg: 450 m,
Gehzeit: 5 Std/14 km, mittel, Einkehr: Berg-
lusthaus (nur kalte Getränke) Rucksackver-
pflegung: ja, Küchenbenutzung: ja, Schnee-
schuhe/Stöcke mitbringen. Ohne Schnee,
nur wandern! Führung: Veronika Sumser,
Beate Groß, Tel. 07602 920222

„Anmeldeschluss“
§ Für Kulturfahrt mit CBL, 21.+22.06., 25

Plätze!
§ Für Wanderwoche mit CBL, 01.09. -

08.09.2012 nach Anecy/Frankreich, nur
25 Plätze!

Manfred Metzger, Tel. 07665 2430
e-mail: info@manfred-metzger.de

Gäste sind herzlich willkommen

Seite 7 Mittwoch, 11. Januar 2012 Kappel aktuell

Ab 30. April 2012 nur noch di-
gitales Satelliten-Fernsehen
Die wichtigsten Fakten im Überblick
Am 30. April 2012 endet in Deutschland die
Ära der analogen Programmverbreitung via
Satellit. Ab diesem Zeitpunkt senden alle
TV-Veranstalter, darunter auch der SWR,
ihre Programme via Satellit nur noch digital.
Ebenso werden die Radioprogramme über
ADR (Astra Digital Radio), die an die Analog-
übertragung gekoppelt sind, abgeschaltet.

Um weiterhin die Radio- und Fernsehpro-
gramme über Satellit empfangen zu können,
ist eine Umstellung auf digitale Verbreitung
zwingend notwendig. Im Sendegebiet des
SWR sind rund eine Million Haushalte betrof-
fen, die derzeit noch an ein analoges Satelli-
tensignal angeschlossen sind. Für Zuschau-
er mit analogem Satellitenempfang bedeutet
dies eine tiefgreifende Veränderung beim
Empfang von TV-Programmen, sofern sie
ihre Hörfunk- und Fernsehprogramme nicht

über einen Kabelnetzbetreiber, Antenne
(DVB-T) oder Internet beziehen.

Was sollten Sie tun?
Zunächst gilt es zu prüfen, ob Sie Ihre Fern-
sehprogramme über Satellit empfangen und
ob dies noch analog oder bereits digital ge-
schieht. Dazu stellen Sie an Ihrem Fernseh-
gerät das SWR Fernsehen ein und rufen
über den Videotext die Tafel/Seite 198 des
SWR-Textes auf. Erhalten Sie den Hinweis
auf die Abschaltung des analogen Satelliten-
signals, so empfangen Sie noch analog. Bei
digitalen Empfängern erhalten Sie einen ent-
sprechenden Hinweis, dass Sie von der Um-
stellung nicht betroffen sind. In diesem Fall
müssen Sie nichts weiter unternehmen. Falls
Sie aber noch analog über Satellit empfan-
gen, sollten Sie so früh wie möglich auf den
digitalen Empfang umsteigen, um eventuelle
Engpässe bei Endgeräten oder Dienstlei-
stungen zu vermeiden. Der Fachhandel bzw.
die Fachhandwerksbetriebe berichten be-
reits jetzt schon über längere Lieferzeiten

von Bauteilen oder Endgeräten. Daher ist es
jetzt wichtig, sich zeitnah für entsprechende
Lösungen beim Empfang, der Satellitenauf-
bereitung und der Verteilung von TV- und
Radioprogrammen zu entscheiden. Wenden
Sie sich bitte bald an Ihre örtl ichen
Fachhändler, Fachhandwerker oder
Anlagenbetreiber.

Die Vorteile des digitalen Satelliten-Emp-
fang
Zu den Vorteilen des Digitalempfangs zäh-
len pro Programm eine wesentlich geringere
Übertragungskapazität sowie eine bessere
Bild- und Tonqualität. Bisher wird dasselbe
Programm in analoger, digitaler und teilwei-
se in hochauflösender Qualität ausgestrahlt.
Daher ist es auch unter wirtschaftlichen Ge-
sichtspunkten sinnvoll, das analoge Satelli-
tensignal abzuschalten. Außerdem werden
attraktive Zusatzdienste wie zum Beispiel
der Electronic-Programm-Guide (EPG) - ein
elektronischer Programmführer - angeboten.
Zusätzlich kann über den digitalen Empfang



bereits heute mit einem entsprechenden
Receiver eine Vielzahl von HD-Sendern
empfangen werden.

HDTV (High Definition Television) zeichnet
sich durch schärfere Konturen, eine bessere
Farbdarstellung und eine bis zu fünfmal hö-
here Auflösung als der PAL-Standard aus.
Die Dritten Programme von BR, NDR, SWR
und WDR werden ab dem 30. April 2012 hin-
zukommen. Und: Das digitale Programm-
bouquet der ARD werden Sie auch weiterhin

unverschlüsselt und ohne zusätzliche
Gebühren empfangen können.
Weitere Informationen
Zusätzliche Informationen finden Sie auch
auf den Internetseiten www.klardigital.de,
www.ard-digital.de oder
www.swr.de/frequenzen.
Fragen beantwortet täglich von 9 bis 22 Uhr
auch der Telefon-Service von ARD Digital
unter der Nummer 01805 001495 (14
Cent/Minute aus dem dt. Festnetz, Mobil-
funkpreise max. 42 Cent/Minute).
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So problemlos
kommt Ihre Anzeige in die von

Ihnen gewünschte Ausgabe:

Per Telefon:

Per Fax:

Per
Post:

Per e-mail:

Online:

07771 / 93 17-11

Primo Verlag
Meßkircher Straße 45
78333 Stockach

07771 / 93 17- 40

www.primo-stockach.de

anzeigen@primo-stockach.de

Fachverlag für Amts-,
Mitteilungs- und Infoblätter


